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Heute beginnt ein Weg der Unterbrechung.
Ein bewusstes Innehalten in einer Zeit, in der so vieles 

gleichzeitig geschieht.

Offl ine zu sein bedeutet: nicht einfach weitermachen.  

Es heißt, das Tempo zu drosseln, zu verzichten, 

damit das Wesentliche wieder Raum bekommt.

Manches braucht einen Stopp, um neu entstehen zu 

können. Manches braucht unsere ganze Aufmerksamkeit:  

Verletzlichkeit. Berührtsein. Fremdsein.  

Digitale Ablenkung macht es leicht, auszuweichen.  

Offl ine zu gehen ist deshalb eine Entscheidung:  

da zu bleiben, zuzuhören und dem Gegenüber wirklich 

Raum zu geben.

„Offl ine ist der neue Luxus“ meint genau das:  

Präsenz statt Zerstreuung.  

Begegnung statt Vorbeigehen.  

Würde statt Eile.
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Vieles läuft weiter, auch wenn 
es uns überfordert. Manches 
verschwindet in der Hektik.
Unterscheiden braucht Zeit.
Offl ine öffnet den Raum,
in dem Klarheit entstehen kann.

…
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Verletzlichkeit zeigt uns, was 
wichtig ist. Was uns gleichgültig 
ist, berührt uns nicht.
Sie begegnet uns nicht im 
Vorbeigehen, sondern dort, wo 
wir wirklich hinschauen und 
aufmerksam sind.

…
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Verletzlichkeit richtet unseren 
Blick auf den anderen. Nicht 
auf Erklärungen oder schnelle 
Lösungen, sondern darauf, 
präsent zu bleiben.
Vielleicht liegt genau darin ein 
Beginn von Hoffnung.

…
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Verletzlichkeit sucht kein Urteil.
Sie verweilt in dem Raum zwischen 
Menschen, in dem noch nichts 
festgelegt ist. Dort, wo sie Platz 
bekommt, beginnt sich Nähe zu 
verändern.

…
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Berührtsein braucht Nähe. Nähe 
braucht Zeit.
Berührung entsteht nicht im 
Vorübergehen, sondern dort, wo 
wir innerlich anhalten und wirkliche 
Begegnung zulassen.

…
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Wer berührt wird, ist mit seiner 
Aufmerksamkeit ganz da.
Berührtsein ist kein kurzer Moment.
Es klingt nach, gerade dann, wenn 
wir offl ine bleiben.

…
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Offl ine sein heißt: sich berühren 
lassen.
Manches verändert sich nicht durch 
Argumente, sondern dadurch, dass 
es uns wirklich nahekommt.

…
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Fremdsein bleibt unsichtbar, wenn 
niemand hinschaut.
Es beginnt dort, wo ich mich nicht 
zeigen darf. Dort, wo wir offl ine 
sind, bleibt der Blick.

…
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Offl ine sein heißt: Fremdem 
Raum geben. Fremdsein entsteht 
nicht nur dort, wo Sprache oder 
Ort ungewohnt sind. Manchmal 
entsteht Fremdsein auch dort, wo 
wir nicht ganz dazugehören.
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Fremdsein braucht ein Gegenüber, 
kein Urteil. Gesehen zu werden 
braucht Präsenz.
Und Präsenz entsteht dort, wo wir 
wirklich offl ine sind.
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Verletzlichkeit braucht Schutz, 
sonst zieht sie sich zurück.
Wer verletzlich ist, braucht keinen 
Rat, sondern ein Gefühl von 
Sicherheit, das wirklich da bleibt.
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Offl ine sein heißt: bleiben, nicht 
ausweichen.
Schutz zeigt sich nicht nur in Regeln, 
sondern vor allem in einer Haltung 
und Präsenz, die verlässlich bleibt 
und nicht abbricht.

…
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Schutz entsteht dort, wo 
Aufmerksamkeit bleibt.
Dableiben ist oft die stärkste Form 
von Schutz, vor allem dann, wenn 
wir wirklich offl ine bleiben.

…
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Macht wirkt oft dort, wo niemand 
hinschaut. Sie zeigt sich nicht 
nur im Tun, sondern auch im 
Wegschauen. Sie zeigt sich immer 
dann, wenn wir nicht wirklich 
präsent sind.

…



Diocesi Bolzano-Bressanone
Diözese Bozen-Brixen
Diozeja Balsan-Porsenù

…

Offl ine sein heißt: wirklich zuhören. 
Verantwortung heißt, Grenzen 
wahrzunehmen und ihnen nicht 
auszuweichen.
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Verantwortung entsteht dort, wo 
Schweigen unterbrochen wird.
Etwas auszusprechen ist kein Urteil, 
sondern ein notwendiger Anfang, 
der echte Präsenz erfordert.

…
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Danke fürs Mitmachen

Heute gibt es keine Antworten.
Nur Stille.
Und die Hoffnung, dass ein Ende 
nicht wirklich das Letzte bedeutet.

…


